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Herren Bezirksliga

TSV Hochmössingen : SV Liptingen 
Samstag, 28.10.2023, 20:00 Uhr

Holzer tütet den Sieg für den TSV Hochmössingen ein

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Hochmössingen, als
Ralf Holzer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Liptingen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Haaga und Holzer, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gäste vom SV Liptingen
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Haaga / Holzer den Fünf-Satz-Sieg gegen Scherer / Renner
unter Dach und Fach hatten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Eine knappe
Niederlage gab es daraufhin wiederum für Fehrenbacher / Söll beim 2:3 gegen Lindeman / Wendel.
Das war nichts für schwache Nerven. Leider musste der SV Liptingen wenig später das Doppel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Hochmössingen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Erfolg verpasste danach Martin Fehrenbacher wiederum beim 1:3 gegen Marc Wendel und er
konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man
es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Kaum Chancen hatte Jörg Söll beim 9:11, 4:11, 4:11
gegen seinen Kontrahenten Jan Lindeman, so dass Lindeman seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Christoph Renner
kam Adrian Haaga nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Zwischenzeitlich konnte Raphael Eberhardt zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Dirk
Scherer, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Leider musste der SV Liptingen
danach das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV
Hochmössingen. Beim 5:11, 7:11, 9:11 gegen Thomas Fuhrmann fand indessen Uwe Raible von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Lange mit Jan Lindeman ringen musste Martin
Fehrenbacher in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Fehrenbacher zu Ende ging. Einen umkämpften Sieg feierte Jörg Söll beim 3:2 gegen
Marc Wendel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit 11:6, 12:10, 6:11, 11:5 gewann Adrian Haaga gegen
Dirk Scherer und gab dabei nur einen Satz ab. Mittlerweile stand es damit 7:5. Raphael Eberhardt
war im Einzel gegen Christoph Renner nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Durch
diesen Erfolg hat Eberhardt nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 2:9 steht. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Fuhrmann zeigte Ralf Holzer
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Somit hat Holzer nun 2 Siege
und 7 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Hochmössingen am 25.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Aldingen, während der SV Liptingen am 25.11.2023 gegen den TTC Spaichingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Hochmössingen

Doppel: Haaga / Holzer 1:0, Fehrenbacher / Söll 0:1, Eberhardt / Raible 1:0 
Einzel: M. Fehrenbacher 1:1, J. Söll 1:1, A. Haaga 2:0, R. Eberhardt 1:1, R. Holzer 2:0, U. Raible 0:1 

 SV Liptingen
Doppel: Lindeman / Wendel 1:0, Scherer / Renner 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: J. Lindeman 1:1, M. Wendel 1:1, D. Scherer 1:1, C. Renner 0:2, T. Fuhrmann 1:1


